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Hmmmm,
also ich habe im Rahmen des Sexualkundeunterichts von Projekten gehört / gelesen, bei denen
Unabhängige in die Schule kommen: Mitarbeiter von Vereinen, meist selbst noch jung, manche
setzen das Höchstalter auf 25, eine Frau, ein Mann. Klasse wird geteilt, Lehrer(in) bleibt
draußen. Hab auch mit Lehrerinnen gesprochen, die sich solche Leute eingeladen haben in die
Klassen und damit gute Erfahrungen gemacht haben.
Ich fürchte, es wird dir nicht weiterhelfen, weil es sowas in Chile nicht gibt?  Auch keine
AIDS-Beratungsstellen, die du mit der Klasse aufsuchen könntest? Eine Kollegin, mit der du
Unterricht/Schüler so tauschst, dass die Mädchen zu ner Frau könnten für den
Sexualkundeunterricht?

Mal ganz ehrlich: Wir haben das damals nicht geschafft in Bio, weil unser Lehrer nie mit dem
Stoffplan klarkam. Er hat es dann in Kurzfassung als Nachmittagsveranstaltung angeboten.
(Nebenbei hat er vorher 2 Jahre anzügliche Bemerkungen gemacht.) Es waren wohl nur wenige
Schüler/innen da, meine Freundinnen und ich fanden es doof bei nem Mann und haben lieber
im Biobuch gelesen.

Wie sieht es denn sonst mit deinem Verhältnis zur Klasse aus? Lässt sich da was verbessern,
wenn du schreibst, die können dich nicht leiden?

Gruß,
Conni

1https://www.lehrerforen.de/thread/7126-verklemmte-m%C3%A4dels/?postID=69431#post69431
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